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¥ Lübbecker Land (nw). Die
Volksbank Lübbecker Land
unterstützt das dörfliche Zu-
sammenleben und das Enga-
gement von Bürgern für Mit-
bürger. Sie hat für Initiativen
in Blasheim und Hedem 1.000
Euro gespendet, die Summe
wurde in jeweils 500 Euro auf-
geteilt.

In Blasheim dient das Geld
dazu, es im Ort weihnachten
zu lassen. An der B 65, der „Le-
bensader“ des Dorfes, und den
anliegendenStraßen wurden in
diesen Tagen 30 Weihnachts-
sterne angebracht. Am ersten
Adventswochenendefindetder
beliebte Blasheimer Weih-
nachtsmarkt statt. Beide Pro-
jekte werden mit der Spende
gefördert, Geschäftsstellenlei-
ter Dietmar Borchard über-
reichte das Geld dem Verein
zur Förderung der Kirchen-
gemeinde Blasheim.

In Hedem nutzte Wilhelm
Katenbrink, Leiter der Volks-
bank-Geschäftsstelle in Als-
wede, eine Vorstandssitzung
der Dorfgemeinschaft, um das
Gremium mit einer erstmali-

gen Spende zu überraschen.
Sie wird in die Ausstattung

des Dorfgemeinschaftshauses
Hedem (alte Schule) fließen
und damit zahlreichen Bür-
gern zu Gute kommen.

In Blasheim überreicht Dietmar Borchard (r.) den Scheck
dem Verein zur Förderung der Kirchengemeinde. FOTO: VOLKSBANK
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Hallenbad, 7.00 bis 8.00 und
12.30 bis 21.00 Familienbad,
13.00 bis 21.00, Bohlenstr. 25,
Tel. 9 06 40.
Sauna, 15.30 bis 23.00, Sauna
im Hallenbad, Bohlenstraße
25, Tel. 96 81.

Bücherei Gehlenbeck
Grundschule, 9.00 bis 11.00,
18.00 bis 20.00, Bleichstr. 51,
Tel. 69 98.
Mediothek, 13.00 bis 18.30,
Am Markt 3, Tel. 2 76 -4 01.

Walking-Treff, 9.30, Sport-
platz am Wittekind Gymna-
sium.

Gesprächskreis Anonyme Al-
koholiker, Treffen, 19.30, Die
Brücke, Kapitelstr. 9, Tel.
23 03 56.

Taizé-Gebet, 18.00, St.-And-
reas-Kirche, Am Markt.

Wochenmarkt Lübbecke, 8.00
bis 13.00.

Ausschuss für Wirtschaft und
Standortentwicklung, 17.00,
Rathaus, Tel. 2 76 -0.

Hebammensprechstunde, 6.
Obergeschoss Krankenhaus,
Anmeldung (0 5741) 35 22 20,
15.00 bis 17.00, Virchowstr. 65.

Offene Tür, 15.00 bis 19.00,
Jugendzentrum am Markt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.
Junges Freizeitzentrum, 15.00
bis 22.00, Jugendbistro Court

5, Gerichtsstr 5.

Wie der Glaube zu den Hei-
den kam. Stationen der
Christianisierung Europas im
Mittelalter, Prof. Lutz E. von
Padberg, 19.30, Gemeinde-
zentrum Nettelstedt, Am Kin-
dergarten 3.

Haus & Grund, Sprechstun-
de, Informationen (0 57 41) 23
62 82, 9.00 bis 12.00, 13.00 bis
17.00, Bürgerhaus Altes Amts-
gericht, Gerichtsstr. 5.
Kontaktzentrum Diakoni-
sche Stiftung Wittekindshof,
9.00 bis 12.00, 18.00 bis 20.00,
Am Markt 20, Tel. 2 40 96 47.
Nähtreff, 10.00 bis 12.30, Tel.
2 36 20 10; Hausaufgaben-
betreuung, 14.30 bis 16.00,
Mehrgenerationenhaus, Gar-
nisonsring 30, Tel. 2 36 20 10.
Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe Lübbecke,
Kontakt: Tel. 2 89 97 30 und
(0151) 14 93 20 75, E-Mail:
claudiabeste@web.de, 19.30,
Gemeindehaus Gehlenbeck.
Volkschor Gehlenbeck,
Chorprobe, 20.00 bis 22.00,
Grundschule.

Bürgerbüro, Öffnungszeiten,
7.30 bis 13.30, Rathaus, Kreis-
hausstr. 4, Tel. 276 -0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. 276-411 /4.
Tierheim, 14.00 bis 17.00, Zur
rauhen Horst 21, Tel. 74 72.
Besucherzentrum Moorhus,
14.00 bis 17.00, Frotheimer Str.
57a, Gehlenbeck.

Amts-Apotheke Hüllhorst,
9.00 bis 9.00, Osterstr. 1, Hüll-
horst, Tel. (05744) 13 39.

Telefon-Seelsorge, Tel. (0800)
1 11 01 11 oder 1 11 02 22.

FAMILIENCHRONIK

Lübbecke. Werner Kröll starb
im Alter von 88 Jahren. Die
Trauerfeier zur Beisetzung be-
ginnt am Freitag, 25. Novem-

ber, um 11 Uhr in der Fried-
hofskapelle Lübbecke.

Lübbecke. Erna Jendrizki,
Garnisonsring 28, 88 Jahre.

¥ Lübbecke (nw). Leichte
Verletzungen erlitt ein 76-jäh-
riger Fahrgast eines Kleinbus-
ses, als dessen Fahrer am Mon-
tagnachmittag auf der Boh-
lenstraße (B 65) auf Grund ei-
nes Rückstaus stark abbrems-
te. Die Besatzung eines Ret-
tungswagenkümmertesichum
den aus Minden kommenden
Mann und brachte ihn ins
Krankenhaus.

Der 56-jährige Busfahrer
war laut Polizei auf der Boh-
lenstraße in Richtung Minden
unterwegs, als sich gegen 16.20
Uhr vor der Kreuzung Als-
weder Straße/Bahnhofstraße
ein Rückstau gebildet hatte. Als
der 56-Jährige stark bremste,
wurde der einzige Fahrgast aus
dem Sitz der vordersten Reihe
gehoben und gegen die hinter
dem Busfahrer angebrachte
Schutzscheibe geschleudert.

Laut Polizei ist keiner der
16 Fahrgastplätze im Bus mit
einem Sicherheitsgurt ausge-
stattet.

¥ Lübbecke (nw). Das Rote
Kreuz Lübbecke ruft am Mon-
tag, 28. November, zur Blut-
spende auf. Spender sind von
16 bis 20 Uhr im Andreas-Ge-
meindehaus, Am Markt 23,
und am Dienstag, 29. Novem-

ber, von 16 bis 20 Uhr in der
Stadtschule, Wiehenweg 35,
herzlich willkommen. Ein ge-
sunder Mensch ist in der La-
ge, mit einer Blutspende
schwer kranken Patienten zu
helfen und Leben zu retten.

MARKTPLATZ

¥ Lübbecke (nw). Das Kom-
mando des Lübbecker Bürger-
schützen-Bataillons ruft alle
Ausmarschierer auf, sich an der
Blutspende-Aktion am Mon-
tag, 28. November, ab 18 Uhr
im Gemeindehaus der St.-
Andreas-Kirche zu beteiligen.
Im Gespräch mit der Vorsit-
zenden des DRK, Heide Weit-
kamp, wurde deutlich, dass die
Spendenbereitschaft nachge-
lassen hat und dadurch die
Vorräte auch zurück gegan-
gen seien.

Das Bataillon hat sich schon
in früheren Jahren an Blut-
spende-Terminenbeteiligtund
darum wäre es sehr zu be-
grüßen, wenn sich auch in die-
sem Jahr viele Spender aus den
Reihen des Bataillons einfin-
den.

¥ Lübbecke (nw). Ab dem
heutigen Mittwoch, 23. No-
vember, findet das wöchent-
liche Taizé-Gebet nicht mehr
in der St. Andreaskirche statt,
sondern in der Krypta der ka-
tholischen Kirche St. Johan-
nes Baptist am Gänsemarkt.
Die Krypta im Untergeschoss
ist über den Seiteneingang der
Kirche zum Niederwall hin zu
erreichen. Der Beginn bleibt
bei 18 Uhr. Die katholischeund
die evangelische Gemeinde la-
den herzlich ein.

Verbesserungen des neuen Bundesteilhabegesetzes
gefordert. MdB Achim Post und MdL Ernst-Wilhelm Rahe sagen Unterstützung zu

¥ Lübbecke (nw). Kürzlich
waren die SPD-Abgeordneten
in Bundestag und Landtag,
Achim Post und Ernst-Wil-
helm Rahe, zu Besuch bei der
Lebenshilfe Lübbecke. In ei-
nem Arbeitsgespräch mit dem
Vorstandsvorsitzenden Horst
Bohlmann, dem Vorsitzenden
der Geschäftsleitung Christian
Lemper und dem ehemaligen
Betriebsratsvorsitzenden
Günter Meyer, sagten sie der
Lebenshilfe ihre Unterstüt-
zung bei der Verbesserung des
von der Regierung eingebrach-
ten neuen Bundesteilhabege-
setzes zu.

„In Deutschland leben etwa
eine halbe Million Menschen
mit geistiger Behinderung“,
sagt Bohlmann. „Sie beziehen
Leistungen der Eingliede-
rungshilfe und sind von den im
Juni vorgelegten Entwürfen der
Bundesregierung zum Bun-
desteilhabegesetz und zum
Pflegestärkungsgesetz II un-
mittelbar negativ betroffen.“

Die vorgelegten Gesetzes-
entwürfe sollen Menschen mit
Behinderung mehr Selbstbe-

stimmung und Teilhabe ga-
rantieren. Menschen mit einer
geistigen Behinderung drohen
nach Überzeugung der Le-
benshilfe allerdings massive
Verschlechterungen und Aus-
grenzung. „Für die Lebenshilfe
Lübbecke ist es als Selbsthilfe-
organisation deshalb selbstver-
ständliche Pflicht, für Ände-
rungen und Verbesserungen
gerade für diese Menschen ein-
zutreten“, betont Bohlmann.

Gemeinsam mit Lemper und
Meyer übergab Bohlmann den
SPD-Abgeordneten ein
Schreiben, das die notwendi-
gen Verbesserungen in den Ge-
setzen zusammenfasst:

„Teilhabe statt Ausgren-
zung! Menschen mit geistiger
Behinderung brauchen zu ih-
rer Unterstützung Eingliede-
rungshilfe: In der Schule, beim

Wohnen, bei der Arbeit und in
der Freizeit. Die Bundesregie-
rung will die Eingliederungs-
hilfe ändern“, heißt es darin.
Dazu fordert die Lebenshilfe:

„1. Der Zugang zu den Leis-
tungen der Eingliederungshil-
fe darf nicht so begrenzt wer-
den, dass Menschen, die in we-
niger als fünf Lebensberei-
chen Einschränkungen auf-
weisen, ausgeschlossen sind.

2. Menschen mit Behinde-
rung und Pflegebedarf dürfen
nicht von der Pflegeversiche-
rung ausgeschlossen werden.
Das ist Diskriminierung. Sie
brauchen Leistungen der Ein-
gliederungshilfe und Pflege.

3. Kosten für das Wohnen
in Wohnstätten dürfen nicht
willkürlich begrenzt werden.
VielenWohnstättendrohtdann
das finanzielle Aus.

4. Kein Gemeinschafts-
zwang! Menschen mit Behin-
derung dürfen nicht gezwun-
gen werden, ihre Unterstüt-
zung mit anderen zu teilen.

5. Auch Menschen mit ei-
ner geistigen Behinderung
dürfen nicht von den verbes-

serten Regelungen zur Heran-
ziehung ihres Vermögens aus-
geschlossen werden. Auch sie
haben ein Recht auf ein Spar-
buch.“

„Wir haben in unserem Ge-
spräch den Eindruck gewon-
nen, dass die Abgeordneten
hinter unseren Vorstellungen
stehen. Das Gespräch ist sehr
aufgeschlossen und konstruk-
tiv verlaufen“, sagt Bohlmann.
Für die Menschen mit Behin-
derungen stehe viel auf dem
Spiel. Das gilt auch für die Re-
gion: Die Lebenshilfe Lübbe-
cke betreue derzeit etwa 1.800
Menschen mit Behinderun-
gen. „Und mehr als 800 Mit-
arbeiter arbeiten bei uns in den
Werkstätten, Wohnheimen,
Kindertagesstätten und unse-
ren ambulanten Diensten“, sagt
Bohlmann.

„Die zu befürchtenden ne-
gativen Auswirkungen, die sich
aus den jetzt bekannten Än-
derungen im Bundesteilhabe-
gesetz und im Pflegestär-
kungsgesetz II ergeben kön-
nen, wären deshalb überall in
der Region zu spüren.“

MdB Achim Post und MdL Ernst-Wilhelm Rahe (2. u. 3. v. l.) tauschten sich mit Günter Meyer,
Horst Bohlmann und Christian Lemper (Lebenshilfe Lübbecke) über Bundesteilhabegesetz und Pflegestärkungsgesetz II aus. FOTO: LEBENSHILFE

¥ Lübbecke (nw). Die Stadt-
schule Lübbecke führt am
Samstag, 3. Dezember, von 10
bis 13 Uhr ihren Tag der of-
fenen Tür durch. Herzlich ein-
geladen sind alle Schüler der
Klassen 4 mit ihren Eltern, die
sich über das unterrichtliche
und außerunterrichtliche An-
gebot der Sekundarschule
ausführlich informieren wol-

len. Natürlich sind auch an-
dere interessierte Lübbecker
willkommen, um selber einen
Blick in das moderne Stadt-
schulgebäude am Wiehenweg
35, die neu gestalteten Fach-
räumen und das gerade er-
öffneten Selbst-Lern-Zentrum
zu werfen. Schulleiter Michael
Hafner und das Kollegium der
Stadtschule begrüßen um 10

Uhr in der Aula. Anschlie-
ßend bieten Eltern, Schüler
und Lehrer Führungen zu den
Klassenräumen an; hier kön-
nen sich Viertklässler an un-
terschiedlichen Mitmach-
Unterrichtsangeboten aktiv
beteiligen, in neue Fächer hi-
neinschnuppern und das ei-
gene Geschick unter Beweis
stellen.

¥ Lübbecke-Alswede (nw).
Zum Grünkohlessen trifft sich
der Sozialverband Alswede am
Donnerstag, 24. November,
um 18 Uhr im Gasthaus Al-
bersmeier in Frotheim. Die
Adventsfeier des Sozialver-
bandes ist für Samstag, 3. De-
zember um 15 Uhr im Ge-
meindehaus in Alswede ge-
plant. Anmeldungen bei Gün-
ter Dierks, Tel. (0 57 43)7 69 .
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher) 
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


